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9. Feb 2021

Antrag gem. Geschäftsordnung: Überdachung der Rampe an der Westseite des Bahnhofs

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

wir stellen den Antrag, vom Ende des Tunnels bis nach oben zum Bürgersteig eine 
Überdachung zu schaffen, damit alle MitbürgerInnen gefahrlos den Bahnhofstunnel im 
Bereich des Anstieges verlassen oder hinuntergelangen können. Die Ausführung sollte auf 
jeden Fall lichtdurchlässig sein, um keine Dunkelheit entstehen zu lassen.

Begründung:

Bei Winterwetter, also Eis und Schnee, ist die Rampe des Westausganges (Schillerslager Str.) 
nicht nur für FußgängerInnen mit Behinderung, RollatorbenutzerInnen etc. ein schwer zu 
bewältigendes Hindernis, weil der An- und Abstieg bei gefrorenem Boden zu glatt ist. Bei 
Schnee ist dieser selbst das Hindernis, um den An- und Abstieg gefahrlos zu bewältigen. 
Räum- und Streudienste können aus Erfahrung nicht immer durchgehend zur Stelle sein. Der
Hinweis auf eine rege Frequentierung des Tunnels von Menschen, die in der 
Behindertenwerkstatt arbeiten, sei erwähnt. Hier besteht erhebliche Sturzgefahr.

Der Antrag soll im Ausschuss für Umwelt, Stadtentwicklung und Bauen behandelt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Gerald Hinz
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SPD!"! Fraktion im Rat der Stadt Burgdorf
Sozialdemokratische Partei Deutschlands
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